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INFORMIERT

DIE ORTSVERWALTUNG

Verloren/Gefunden 
Dieser Tage wurden bei der Ortsverwaltung Ebnet folgende Fundge-
genstände abgeben: 

•	 eine Brille 
•	 eine Kette 
•	 ein Fahrrad 
 
Die Fundgegenstände können innerhalb der nächsten 14 Tage zu 
den üblichen Sprechzeiten bei der Ortsverwaltung abgeholt wer-
den. Nach dieser Frist werden die Fundsachen an das Städt. Fundbü-
ro, Merianstr. 16, Unterlinden, 79104 Freiburg, 
Tel.: 201-4827 und 201-4828 übergeben. 
Die Online-Fundsachensuche indet man auf folgenden Wegen: 
www.freiburg.de/fundbuero oder 
www.freiburg.de / Bürgerservice / Online-Dienste / Fundsachen-Suche 
 
 

Bitte Hecken zurückschneiden 
Es wird darauf hingewiesen, dass Büsche und Hecken entlang von 
Fußgängerwegen sowie an Kreuzungen und Straßeneinmündungen 
regelmäßig so zurückgeschnitten werden müssen, dass Verkehrs-
schilder zu erkennen sind und keine Sicherheitsbeeinträchtigungen 
eintreten. 
 
 

Sonderprogramm zur Sanierung der Radwege
Die Stadt investiert rund 385.000 Euro ins Radwegenetz 
Bessere Radwege für die Fahrradstadt Freiburg. Für dieses Ziel arbei-
tet das Garten- und Tiefbauamt (GuT) laufend an den gut 400 Kilo-
meter Radwegen der Stadt Freiburg. 

Schwerpunkte sind dabei Dietenbach und Betzenhausen/Seepark 
im Freiburger Westen, das Gebiet um den Güterbahnhof und die 
Sportanlagen Zähringen im Norden sowie die Schwarzwaldstraße 
im Osten. 

Am 22. August ging es los. Die Arbeiten sollen dann bis Ende Novem-
ber diesen Jahres abgeschlossen sein. Während der Arbeiten kommt 
es teilweise zu einigen Vollsperrungen. In diesen Fällen werden ent-
sprechende Umleitungen ausgeschildert. 

Ärgernis in den Sommerferien! 

Schulhof der Feyelschule an einem Morgen.

sportportal FREIBURG 
Hier inden Sie die Sportangebote der Freiburger Sportvereine 
und anderer Sportanbietende in unserer Stadt. 
Weiterhin erhalten Sie hier alle Informationen zu den Sportstätten 
in Freiburg. 
Die Job-Börse bringt jobsuchende Personen und jobanbietende 
Freiburger Sportvereine im Sportbereich Freiburg zusammen. 
sportportal.freiburg.de 
 
 
 

Chancen fördern:
Der Europäische Sozialfonds unterstützt Ausbildungs- und
Beschäftigungsprojekte. Bis 30. September bewerben
Amt für Soziales und Senioren hilft beim Antrag
Sie haben eine gute Projektidee, um benachteiligte Menschen in 
eine Ausbildung oder einen Job zu vermitteln, aber Ihnen fehlt ein 

                       Tempo runter, bitte! - Schulanfang
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr-Notruf 112
Polizeiposten Littenweiler, 
Kappler Str. 31 0761/611160
Polizeizentrale
Polizeirevier 
Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     
 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder
Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1
Tel.: 0180 6076111

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 
mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-
wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 
Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 
ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören 
Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag, 10.09.2016 
St. Barbara-Apotheke Littenweiler 
Lindenmattenstr. 40 
79117 Freiburg 
 
Sonntag, 11.09.2016 
Lerderle-Apotheke Freiburg 
Guntramstr. 17 
79106 Freiburg 
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Zuschuss? Hier hilft auch im kommenden Jahr der Europäische Sozi-
alfonds (ESF). Für Projekte in Freiburg, die nach dem 1. Januar 2017 
beginnen, stehen insgesamt 310.000 Euro zur Verfügung. Je Projekt 
kann der ESF 35 bis 50 Prozent der Gesamtkosten tragen. Anträge 
sind ab sofort bis 30. September möglich.
Einen Überblick über die Förderschwerpunkte gibt es unter www.
freiburg.de/esf. Wer eine Förderung beantragen möchte, sollte sich 
im Vorfeld an die Freiburger Geschäftsstelle des Europäischen Sozi-
alfonds wenden: Tel. 0761/201-3875 oder -3876, Fax 0761/201-3596, 
petra.kiefer@stadt.freiburg.de oder peter.sand@stadt.freiburg.de.
Die Projekte müssen nachhaltig, chancengleich, qualitätsgesichert 
und ko-inanziert ausgestaltet sein sowie Frauen und Männer in Frei-
burg gleichberechtigt ansprechen. 
 
 

Veranstaltungstipps der Freiburger Museen 
Donnerstag, 8. September, 16.30 Uhr
Freundschaftsspiel: Führung mit der Kuratorin
Museumsleiterin und Kuratorin Christine Litz führt am Donnerstag, 
8. September, um 16.30 Uhr durch die Schau „Freundschaftsspiel. 
Istanbul : Freiburg“ im Museum für Neue Kunst, Marienstraße 10a. 
Die Teilnahme kostet 2 Euro. Dazu kommt der Museumseintritt von 
7 Euro, ermäßigt 5 Euro.
Sonntag, 11. September, 10.30 Uhr
Niederländische Moderne
Ein Rundgang durch die Sonderausstellung „Niederländische Mo-
derne. Die Sammlung Veendorp aus Groningen“ indet am Sonntag, 
11. September, um 10.30 Uhr im Augustinermuseum, Augustiner-
platz, statt. Die Teilnahme kostet 2 Euro. Dazu kommt der Eintritt von 
7 Euro, ermäßigt 5 Euro.
Sonntag, 11. September, 10 bis 17 Uhr
Tag des ofenen Denkmals
Am Sonntag, 11. September, dem Tag des ofenen Denkmals, lädt 
das Museum für Stadtgeschichte, Münsterplatz 30, zu Streifzügen 
in die Vergangenheit ein. Das Haus ist bei freiem Eintritt von 10 bis 
17 Uhr geöfnet. Um 12 Uhr informiert ein Rundgang mit Gebärden-
dolmetscherin über das „Haus zum schönen Eck“, wie das Gebäude 
genannt wird. Um 14 Uhr gibt es eine Familienführung zum Thema 
„Vier Jahreszeiten und ein Künstlerhaus“.

Sonntag, 11. September, 11 Uhr
Die Highlights des Augustinermuseums
Hochkarätige Kunstwerke vom Mittelalter bis zum Barock beleuchtet 
eine Führung durch das Augustinermuseum am Augustinerplatz. Sie 
indet am Sonntag, 11. September, um 11 Uhr statt. Die Teilnahme 
kostet 2 Euro. Dazu kommt der Eintritt von 7 Euro, ermäßigt 5 Euro.
Sonntag, 11. September, 15 Uhr
Ausstellung Freundschaftsspiel
Ein Rundgang durch die Ausstellung „Freundschaftsspiel. Istanbul : 
Freiburg“ indet am Sonntag, 11. September, um 15 Uhr im Museum 
für Neue Kunst, Marienstraße 10a, statt. Die Teilnahme kostet 2 Euro 
zuzüglich Museumseintritt. 
 
 

INFORMIERT

DER MÜLLFINK

Ab in die Biotonne: Papiertüten optimal – 
kompostierbare Biobeutel in Freiburg  
nicht geeignet 
Papiertüten für die Biotonne sind optimal, Biobeutel dagegen nicht. 
Die kompostierbaren Beutel haben in Freiburg einen großen Nach-
teil, auf den die Freiburger Abfallwirtschaft (ASF) hinweist. 

Aus hygienischer Sicht ist es sinnvoll, den Küchenabfall nicht lose 
in die Biotonne zu geben. Deshalb verpacken viele Freiburgerinnen 
und Freiburger ihre Gemüse- und Obstreste in Papiertüten, inzwi-
schen werden aber auch öfter kompostierbare Beutel verwendet. 
Weil sie stabil und hygienisch wirken, greifen viele umweltbewusste 
Kunden zu den kompostierbaren Beuteln, die aus Maisstärke herge-
stellt sind. Die Beutel sehen auf den ersten Blick aus wie Plastiktüten 
und werden in vielen Geschäften verkauft. Die Beutel bauen sich auf 
dem Komposthaufen oder in einer Kompostanlage im Garten biolo-
gisch ab, sie brauchen dafür aber mindestens drei Monate. 

In der Freiburger Vergärungsanlage bleibt der Bioabfall dagegen nur 
etwa drei Wochen unter Luftabschluss in einem Silo, dieser kurze 
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Zeitraum reicht aber nicht zum Abbau der Maisstärkefolien. Deswe-
gen müssen die störenden Folien vor der Verarbeitung mechanisch 
aus dem Bioabfall entfernt werden. Aus diesen Gründen rät die ASF 
vom Kauf dieser Beutel ab; sie werden in Freiburg als Restmüll ent-
sorgt und leisten leider keinen Beitrag zum Umweltschutz. Grund-
sätzlich sind Papiertüten oder Zeitungspapier die beste Wahl für den 
Bioabfall. Papier ist ein natürliches Material, das gerade in der war-
men Jahreszeit die Feuchtigkeit von Obst und Gemüseabfällen bin-
det. Es ist ökologisch unbedenklich, lässt sich gemeinsam mit dem 
Bioabfall kompostieren und trägt zu einem hochwertigen Recycling 
der Freiburger Abfälle bei. 
 

  Umwelt

Kastanienminimiermotten in den Sack  
Laubsammelaktion beginnt jetzt in Freiburg 
Was ist die Kastanienminiermotte?
Die Kastanienminiermotte, Cameraria ohridella, ist ein winziger 
Schmetterling mit nur 5mm Körperlänge. Sie ist 1984 in Mazedonien 
entdeckt worden und wurde nach Deutschland eingeschleppt. 
 
Wie ist ein Befall zu erkennen?
Die Blätter weisen ab dem Frühsommer gelbliche bis bräunliche Fle-
cken auf. Im Herbst geht der Befall dann in die gesamte Krone über. 
 
Welche Schäden verursacht die Kastanienminiermotte?
Die weiß blühende Rosskastanie, Aesculus hippocastanum, ist von 
dem Schädling besonders betrofen. An dere Kastanienarten (rot 
oder gelb blü hend) werden nur schwach oder gar nicht befallen. 
Die im Blattinneren minierenden winzigen Raupen fressen das nahr-
hafte Planzengewebe auf und zerstören so großlächig das Gewebe, 
mit dem im Blatt die Photosynthese durch geführt wird. Wenn die 
Zerstörungen zu groß werden, wirft der Baum die befallenen Blät-
tern ab, die dann oft noch die Puppen in sich tragen.
Wenn nach zwei bis vier Generati onen der Laubabwurf zu stark 
geworden ist, hilft sich der Baum durch einen neuen Austrieb, oft 
verbunden mit einer „Notblüte“ im Spätsommer. Die Zeit bis zum 
herbstlichen Laubfall ist dann zu kurz, um die Energie und Nähr-
stofreserven wieder aufzufüllen, so dass die betrofenen Bäume 
geschwächt in die Winterruhe gehen. Dadurch werden sie wegen 
der verminderten Zuckerreserven frostanfälliger sind und auch für 
weitere Infektionen anfälliger werden. 
 
Was könen wir gegen die Kastanienminiermotte tun?
Auf keinen Fall darf das Laub kompostiert werden, da sonst die wei-
tere Verpuppung auf dem Komposthaufen fortgesetzt werden kann. 
Eine chemische Bekämpfung der Kastanienminiermotte ist ebenfalls 
nicht möglich. Somit hat sich in Freiburg die Kombination aus fol-
genden zwei Methoden als ökologisch vertretbar erwiesen.
Zum einen wird das befallene und abgeworfene Kastanienlaub, se-
parat von anderem Laub, unverzüglich und separat eingesammelt 
und entsorgt.
Zum anderen werden zur Stärkung der natürlichen Fein de der Kas-
tanienminiermotte Nisthilfen für höhlenbrüten de Vögel, wie z. B. 
Meisen, an den betrofenen Bäumen an gebracht, die den Schädling 
als Nahrung auf nehmen. Dafür werden bei Freiburg packt an kos 
tenlos Bausätze für Nistkästen ausgegeben, die an den Kastanien-
bäumen befestigt und von Freiwilligen jährlich kontrolliert werden. 
So entstehen auch neue Lebensräume für Vögel, Tiere und Insekten 
in der Stadt. 

Wie gehen wir in Freiburg vor?
Im Rahmen von Freiburg packt an sollen an ausgewählten Straßen 
und Plätzen gemeinschaftliche Laubsammelaktionen durchgeführt 
werden. Darüber hinaus ist jede(r) Bürger(in) aufgerufen, zusätz-
lich im eigenen Garten Kastanienlaub aufzusammeln, sobald es am 
Boden liegt, und dies über die spätsommerlichen Wochen und im 
Herbst kontinuierlich fortzuführen. Für diese Aktionen stellt die Stadt 
Freiburg spezielle Sammelsäcke (gelb mit rotem Freiburg-packt-an-
Aufdruck) zur Verfügung und übernimmt die Entsorgung der Säcke. 
 

Wie kann beim Laub angepackt werden?
Achten Sie bitte auf Hinweise in den Medien und auf Informationen 
auf der Internetseite der Stadt Freiburg unter 
www.freiburg.de/freiburgpacktan

•	 Spezielle Müllsäcke (gelbe Freiburg-packt-an-Säcke) aus 
schließlich für Kastanienlaub sind erhältlich bei: Innenstadtrat-
haus, Technisches Rathaus, Ortsverwaltungen, Ökostation im 
Seepark, Gärtnerunterkunft im Stadtgarten bei der Karlsbrücke, 
Recyclinghöfe der ASF GmbH in: „St. Gabriel“ Hermann-Mitsch-
Straße 26, Schnaitweg 7, Carl-Mez-Straße 50.

•	 Das Kastanienlaub in den gut verschlossenen gelben Frei-
burg-packt-an-Säcken stellen sie bitte sichtbar an den Stra-
ßenrand (wie üblicherweise die Mülltonnen) und informie-
ren unter 0761/201-4712 das Garten- und Tiefbauamt. Von 
hier aus wird die Abholung der Säcke durch die Abfallwirt-
schaft und Stadtreinigung veranlasst. Der Abholzeitraum 
beträgt bis zu 5 Arbeitstagen.

•	 Gelbe Freiburg-packt-an-Säcke, die nicht mit Kastanienlaub ge-
füllt sind, sondern mit anderem Laub oder Gartenabfällen, kön-
nen nicht mitgenommen werden. Das Kastanienlaub muss sehr 
aufwändig und gesondert entsorgt werden. Aus diesem Grund 
darf es auch nicht in die Bio- oder Restmülltonne geworfen wer-
den. 

 
 

 
 

KATHOLISCHE 

KIRCHENGEMEINDE 

FREIBURG OST

Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687
E-Mail-Adresse:
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Freiburg-Ebnet 
Johannes Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 6 73 77  
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6 80 06 95  
Schwester Jutta    Tel. 7 67 72 66  
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 6 76 12  
Sozialstation    Tel. 79 09 23 30  
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77

Das Pfarrbüro ist bis auf weiteres nicht besetzt. 
Bitte wenden Sie sich nach St. Barbara, Tel. 6 73 77.
 
Freitag, 09. September 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier - Jahrtagsmesse für Peter Steinhart 
 - Gedächtnis für Anna Moser 
 
Sonntag, 11. September - 24. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: Ex 32,7-11.13-14; 1 Tim 1,12-17
Evangelium: Lk 15,1-32 od. Lk 15,1-10 
18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 14. September - Kreuzerhöhung 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier 
18.00 Uhr  Ökumenisches Abendgespräch 
 
MINISTRANTENPLAN 
Sonntag, 11.09.2016: Linda Vogt, Lina Bollin, Karolin Reinhart, 
Antonia Reinhart, Eva Rist 
 

Spruch der Woche

Das ist das schlimmste von allen Übeln,
im Vergangenen herumzugrübeln. 

 
Cäsar Flaischlen  
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Persönliche Erlebnisse mit Schulkindern, Mitarbeitern und dem 
Farmbetrieb in Otjikondo 
Beginn: 19.30 Uhr 
Ort: Gemeindehaus St. Peter und Paul, FR-Kappel 
Anfahrt: VAG-Bus 17, Haltestelle Kappel „Kleintal-Straße“, kurzer 
Fußweg über „Peterhof“ 
Eintritt: Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten des Schulprojektes 
sind sehr willkommen. 
 
Tagesexkursion auf die Klosterinsel Reichenau am Dienstag, 27. 
September 2016 
der Pfarrgemeinde St. Peter und Paul Freiburg-Kappel in Koope-
ration mit dem Bildungswerk 
Abfahrt: 08.00 Uhr am Sportplatz in Kappel (mit Winterhalter Bus) 
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr in Kappel 
Kosten: Busreise und Führungen € 20,00 (Mittagessen und Kafee-
pause zusätzlich). 
Wir laden Sie herzlich ein, die Insel Reichenau gemeinschaftlich zu 
erkunden. 
Ihre Rückfragen und Anmeldungen nehmen gerne entgegen: 
Helene Ehemann, Erzwäscherei 2, 79117 Freiburg, 
Manfred Reichard, Moosmattenstraße 22, 
79117 Freiburg, Tel. 13 71 723 
Pfarrbüro Kappel zu den Bürozeiten, Tel. 65 468 
 
Aus dem Dekanat: 
Ganzheitliches Bewegungstraining für Körper, Geist und Seele 
Dieser Kurs bietet Übungen zur Lockerung, Kräftigung und Dehnung 
der gesamten Muskulatur.
Der Aufbau der Wirbelsäule, die Schulung der Atmung, die Stärkung 
von Herz und Kreislauf sowie Entspannung werden weitere Schwer-
punkte sein. 
Termine: montags ab 12.09.2016, 17 x (bis Anfang Februar) 
Kurs a 17:30 - 18:30 Uhr
Kurs b 18.35 - 19.35 Uhr 
Referentin: Waltraud Keller, Yogatherapeutin, Gesundheitscoach 
Kosten: 85,00 Euro 
Ort: Jacob-Burckhardt-Straße 13 
Anmeldung bei: EHE + FAMILIE, Talstraße 29, 79102 Freiburg 
Tel. 0761 – 60 06 65 75, Fax 0761 – 60 06 65 79 
info@ehe-familie-freiburg.de, www.ehe-familie-freiburg.de 
 
Eine Stadt - viele Kirchen 
Tag der Kirchen am 24. September auf dem Rathausplatz Frei-
burg 
Wer die Vielfalt christlichen Lebens in Freiburg kennenlernen möch-
te, ist am Samstag, 24.09.2016 auf dem Rathausplatz willkommen. 
Dort werden von 10.00 bis 16.00 Uhr Infostände zahlreicher Kir-
chengemeinden und ökumenischer Initiativen aufgebaut sein. Auf 
der kleinen Bühne vor dem Kreuzgang von St. Martin wird es Inter-
views mit Neu- und Alt-Freiburgern zu aktuellen Themen geben, 
die unsere Stadt bewegen und es treten Musikgruppen und Chöre 
auf. Ausgerichtet wird dieser „Tag der Kirchen“, der zum dritten Mal 
stattindet, von der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen und 
Gemeinden (ACK) Freiburg und der Evangelischen Allianz Freiburg. 
Diese beiden Zusammenschlüssen vertreten zusammen fast das ge-
samte Spektrum christlichen Lebens in unserer Stadt. Den Abschluss 
bildet um 16.00 Uhr ein Gottesdienst in der St. Martinskirche zu dem 
bundesweit gefeierten „Tag der Schöpfung“. 
 
Eine gesegnete Woche wünschen 
Pfarrer Johannes Kienzler und Dr. Franz Enz 
 
 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Weitere Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost: 
  Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul 
Samstag, 10.09.2016 keine 18.30 Uhr keine 
Sonntag, 11.09.2016 09.30 Uhr keine 11.00 Uhr
 
Ökumenisches Abendgespräch im Gemeindeheim St. Hilarius, 
Ebnet 
Zum gemeinsamen Tagesausklang laden wir nach der Ferienpause 
wieder herzlich ins Pfarrheim St. Hilarius (Freiburg-Ebnet, Steinhal-
de 22) ein. Am 14. September 2016 um 18.00 Uhr werden wir uns 
durch einen Text aus dem Epheser-Brief (2, 1-10) zum Nachdenken 
und zum Gespräch anregen lassen. 
Fritz Kaiser / Bernd Ebbmeyer 
 
Vorankündigung: 
Kinderwortgottesdienst in St. Hilarius am 18. September 2016 
Sehr herzlich laden wir wieder alle Kinder mit ihren Eltern zum 
nächsten Kinderwortgottesdienst ein am Sonntag, 18. September 
2016 in St. Hilarius um 11.00 Uhr. 
Wir beginnen um 11.00 Uhr gemeinsam die Feier des Gottesdiens-
tes in der Kirche. Die Kinder werden nach der Begrüßung zum Kin-
derwortgottesdienst in den Kindergarten St. Franziskus entsendet 
(Kleinkinder in Begleitung ihrer Eltern). Zur Eucharistie kommen die 
Kinder zurück. 
Herzliche Einladung! 
Ihr Team vom Kinderwortgottesdienst St. Hilarius 
 
Herzliche Einladung zur Pfarrgemeinderatssitzung am Diens-
tag, 20. September 2016 um 20.00 Uhr im Gemeindeheim, Stein-
halde 22. 
Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst am Sonntag, 
den 02. Oktober 2016 
bei Familie Bernhard Reichenbach, Schwarzwaldstraße 314 
Am 02. Oktober feiern wir um 11.00 Uhr Erntedank in der Scheune 
der Familie Reichenbach. Wir würden uns freuen, wenn Sie einen He-
fezopf oder ein anderes Hefegebäck mitbringen. Das Gebäck wird 
während der Eucharistiefeier gesegnet und anschließend wollen wir 
es gemeinsam essen und miteinander ins Gespräch kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Gemeindeteam St. Hilarius 
 
Erstkommunion 
Für die Vorbereitung auf das Fest der Kommunion sind alle Familien 
und deren Kinder eingeladen, die mit Beginn des neuen Schuljahres 
die Dritte Klasse besuchen. 
Am Dienstag, den 11. Oktober 2016 indet für die Familien der 
Gemeinden St. Peter und Paul (Kappel,) St. Hilarius (Ebnet) und St. 
Babara (Littenweiler) im Gemeindeheim von St. Barbara um 20.00 
Uhr ein Informationsabend statt (Ebneter Straße, direkt bei der Kir-
che). Auf der Homepage der Kirchengemeinde Freiburg-Ost können 
Sie vorab weitere Informationen inden. www.kath-freiburg-ost.de/
sakramente. 
Kontakt: Pastoralreferent, Jürgen Hensing Tel. 69 65 336, juergen.
hensing@kath-freiburg-ost.de 
 
 
Kirchengemeinde Freiburg Ost: 
Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes: 
Jeden ersten Samstag im Monat von 17.30 bis 18.00 Uhr in St. Bar-
bara. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung. 
 
Am Samstag, 10. September 2016 feiern wir einen Gottesdienst um 
18.30 Uhr in St. Barbara anlässlich der Amtseinführung vor 15 Jah-
ren von unserem Pfarrer Johannes Kienzler. Anschließend herzliche 
Einladung zum Sektempfang. 
 
Bildungswerk St. Peter und Paul, FR-Kappel: 
Namibia - ein faszinierendes Reiseland 
Erfolgreiches Schulprojekt - Beispiel gelungener Entwicklungshilfe 
Bild- und Film-Vortrag von Rainer Knust am Donnerstag, 15. Sep-
tember 2016 
Der 3-gliedrige Vortrag beinhaltet: 
Bilder und Eindrücke vom faszinierenden Reiseland Namibia 
Kurzilm zum Projekt „Schuldorf Otjikondo“ 



Nachrichten aus und für Ebnet Mittwoch, 7. September 2016

5

Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
16. So. nach Trinitatis - Sonntag, 11.09.
10.00 Gottesdienst gleichzeitig 
 Kindergottesdienst Pfr. Wegner
Montag, 12.09.
19.30 Kantoreiprobe Kalmbach
Dienstag, 13.09.
9.00 Internationaler Frauentref Danner
Mittwoch, 14.09.
18:00 Ökum. Abendgespräch in St. Hilarius, 
 Ebnet Ebbmeyer/Kaiser
18.00 Posaunenchor Roth
19.30 Christsein im Alltag Brandl
Donnerstag, 15.09.
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team
19.00 Ökum. Initiativkreis Flaig
 
Ökumenisches Abendgespräch im Gemeindeheim St. Hilarius, 
Ebnet 
Zum gemeinsamen Tagesausklang laden wir nach der Ferienpause 
wieder herzlich ins Pfarrheim St. Hilarius (Freiburg-Ebnet, Steinhalde 
22) ein. Am 14. September 2016 um 18 Uhr werden wir uns durch ei-
nen Text aus dem Epheser-Brief (2, 1-10) zum Nachdenken und zum 
Gespräch anregen lassen. 
Fritz Kaiser / Bernd Ebbmeyer 
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote inden Sie im Gemein-
debrief Ost, PB Auferstehungskirche und den Aushängen. 
 
 

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Gesangverein Ebnet e.V.
Jahresauslug des Gesangvereins Ebnet e. V. 
Am Samstag, 17.09.2016, macht der Gesangverein sei-
nen diesjährigen Auslug in den Gasometer nach Pforz-

heim (Rom im Jahre 312 n. Ch.), in das Schmuckmuseum in Pforz-
heim und in das Schloss Favorite in Rastatt. 
Es gibt noch mehrere freie Plätze!!! Abfahrt um 7.30 Uhr vor der 
Dreisamhalle in Ebnet. 
Mit der Ausstellung im Gasometer erwartet Sie ein neuer, einzigar-
tiger Ausstellungsort mit dem weltgrößten 360 Grad Panorama des 
Künstlers Yadegar Asisi. 40 m hoch und 40 m im Durchmesser misst 
das gigantische Ausstellungsgebäude mit einer 15 m hohen Ausstel-
lungsplattform. Durch die aufwendige Generalsanierung wurde das 
Industriedenkmal in seiner technischen Großform zu neuem Leben 
erweckt. Da Pforzheim als römische Gründung „Portus“ einen Be-
zug zum römischen Weltreich hat, zeigt der Künstler als erstes mo-
numentales 360 Grad Panorama „ROM 312“ - die prächtigste Stadt 
der Antike zur Zeit Kaiser Konstantins. Die begleitende Ausstellung 
bringt dem Besucher das Leben und die Zeit Konstantins nahe, der 
das Christentum zur Staatsreligion erklärte und Rom bis heute zum 
christlichen Zentrum der Welt machte. Um 10 Uhr indet eine Füh-
rung durch die Ausstellung und ins 360 Grad Panorama des Gasome-
ters statt. Danach, ca. 11.30 Uhr, besteht die Möglichkeit zu einer Mit-
tagspause im Bistro des Gasometers (nicht im Reisepreis inbegrifen)

Gegen 13 Uhr Abfahrt mit dem Bus zum „Schmuckmuseum Pforz-
heim“ – einem weltweit einzigartigen Museum zur Geschichte des 
Schmucks. Schmuckkunst aus fünf Jahrtausenden, von der Antike 
bis zur Gegenwart: kunstvoll und fein gearbeitete Schmuckstücke 
der Etrusker, üppige Kleinodien aus dem Barock, bedeutende Stücke 
aus dem Jugendstil sowie eine renommierte Sammlung modernen 
Schmucks. Des Weiteren sind zu sehen kunstvolle Taschenuhren aus 
der Sammlung des Pforzheimer Uhrenfabrikanten Philipp Weber, die 
die Uhrmacher- und Goldschmiedekunst vom 17. bis ins 19. Jahr-
hundert zeigen. 
 
Um 15.30 Uhr nehmen Sie an einer Führung durch Schloss Favorite 
in Rastatt teil, Schloss Favorite ist das älteste und einzige nahezu 
unverändert erhalten gebliebene deutsche „Porzellanschloss“. Seine 
Ausstattung, seine reichhaltigen Sammlungen und seine idyllische 
Lage machen es zu einem Gesamtkunstwerk von europäischer Be-
deutun 
Gegen 18 Uhr sind wir zum Abendessen im Restaurant „Hopfensch-
lingel“ in Rastatt. 
 
Der Preis für diese interessante und informative Busreise beträgt für 
die Fahrt, die Eintritte und die Führungen € 68.--. Wenn Sie In-
teresse haben, an dieser Auslugsfahrt teilzunehmen, rufen Sie uns 
bitte an: (Gert Heller, Tel. 0761-69528 oder Walter Jautz, Tel. 0761-
6965794). Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
 
 

Sportverein Ebnet e.V.
Abteilungsleiter Ralf Morath präsentiert den Neuen Trainer zur 
Saison 2016/2017 Jose Abreu! 

Mannschaftsbild 1.Mannschaft beim Pokalquali Spiel beim SV 
Mundingen am 27.7.2016 
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Bei der Kappler Sportwoche stand die Erste Mannschaft im End-
spiel gegen den FSV Stegen 1 ! 
 
2. Platz beim Dreisamtal CUP in Kappel 
1.FSV Stegen 1 (Landesliga ) 
2.SV Ebnet 1 (Kreisliga B) 
3.Spfr.Oberried 1 (Bezirksliga) 
4.SV Kirchzarten 1/2 (Landesliga/ Kreisliga) 
5.Spvgg Buchenbach 1 (Kreisliga A)Pokalverteidiger 
6.SV Kappel 1 (Kreisliga A) 
 
Gruppenspiele : 
SV Kirchzarten 2- SV Ebnet  1:2 
SV Kappel – SV Ebnet 0:1 
 
Endspiel : 
FSV Stegen 1 – SV Ebnet 1  2:0 
 
Rothaus Bezirkspokal Qualiikation 2016/2017 
Kreisliga B-Ligist SV Ebnet hielt beim amtierenden Pokalsieger 
SV Mundingen trotz Niederlage lange gut mit ! 
 
SV Mundingen 1 – SV Ebnet  4:1 
 
Kader : 
Jef Michael Förschler, Markus Hug, Valentin Ruf, Sven Wölle, Lamin 
Drammeh, Jonas Weißenborn, Sinan Yüce, Dominik Stehle, Jefrey 
Moiret, Giuseppe Wehrle 
 
Ergänzungsspieler : 
Christophe Dierdorf, Peter Haug, Daniel Christ, Cezy Emvoutou, Oli-
ver Rombach 

Steno: 
1:0 22 min. 
2:0 45 min 
2:1 53 min. Eigentor 
3:1 82 min. 
4.1 FE 90+5 min. 
 
 

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer,  
Behinderte und Rentner/ VdK
Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert: Die Sprechtage inden 
statt, durch Sozialrechtsreferentin Frau Andrea Biehler jeden Mon-
tag! in der VdK-Geschäftsstelle Freiburg, Bertoldstr.44, wir bitten um 
Terminvereinbarung Tel. 0761/5 04 49-0. 
 
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u. a. im 
Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-, Kran-
ken- und Plegeversicherung. 
 
 

InfOrmIert

dIe Schule

Informationen aus der Feyelschule 
Liebe Eltern, 
der erste Schultag nach den Ferien ist für unsere Klassen 2 bis 4 
am Montag, 12.09.2016 von 8:40 bis 12.10 Uhr. 
Unsere neuen Erstklässler erwarten wir am Samstag, 17.09.2016 
zu ihrer Einschulungsfeier. Gottesdienst um 9:30 Uhr, Einschu-
lungsfeier in der Feyelschule um 10:45 Uhr. 
Für freuen uns auf ein erlebnisreiches Schuljahr und eine gute und 
konstruktive Zusammenarbeit aller am Schulleben Beteiligten. 

Mit den besten Wünschen 
Karola Mittenbühler, Rektorin 
und Team 

IN UND UM EBNET

KULTURELLES

Der Sonntag, 11.9.16 in EBNET: 

Bundesweiter Tag des OFENEN DENKMALS
* Johanniter-Flohmarkt
* während der ganzen Zeit ab 8 Uhr ist auch der Schlosspark ofen 
mit Führungen zum ARBORETUM und LAPIDARIUM - Eintritt frei - 
 
Dieses Programm geht ließend über zu:
* 17 Uhr: das Ebneter Schloss öfnet sich mit Führung in das STIEGEN-
HAUS und in den GARTENSAAL, dort
* 18 Uhr Vorstellung des neuen Buches über die einzigartigen Bezie-
hungen zwischen Kloster St. Peter und Schloss Ebnet und
* etwa 18,30 Uhr: die Autorin Simone Harre liest aus ihrem Buch „Vom 
Glück in Freiburg“(Interviews mit Bekannten und Unbekannten Frei-
burgern)

•	 beide Bücher können wegen Autorenrabatt verbilligt erworben 
werden -

•	 EINTRITT FREI -
 
 

NACHBARSCHAFT

AUS DER

Neuer Kurs Brain Fit 60+! 
Nach einer bundesweiten Untersuchung vor einigen Jahren ist der 
größte Wunsch der meisten Menschen in unserem Land, geistig it 
zu bleiben. Die Heiliggeistspitalstiftung bietet mit dem Integrativen 
Hirnleistungstraining Grips in der Wohnanlage Kreuzsteinäcker ein 
maßgeschneidertes Angebot. 
Für Interessierte ohne Gedächtniserkrankungen wird neu an-
geboten bei Grips der Kurs „BrainFit 60+“. An 8 Terminen werden 
jeweils am Dienstag ab 13. September 2016 von 17-18 Uhr im Be-
gegnungszentrum Kreuzsteinäcker, Heinrich-Heine-Str. 10 mit vol-
lem Einsatz aller grauen Zellen geistige „Kopfnüsse“ geknackt. Wie 
schnell arbeitet mein Gehirn, wie lässt sich die Merkfähigkeit mal 
ganz ungewohnt und überraschend aktivieren? Mit Bewegung und 
Spaß! Sie erhalten Tipps und Informationen zum lebenslangen Ler-
nen und gesunden Älterwerden. Der Kurs kostet 60 € und wird bei 
Interesse fortgesetzt. 
Anmeldung unter Tel. 612915 20. 
 

 

INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Jugendbildungswerk - neues Programm 
Gemeinsam zaubern, zeichnen, klettern oder rappen
Das neue Programm des Jugendbildungswerks für Kinder, Jugend-
liche und Familien
Zerrissenes Papier wird wieder ganz. Unter der Decke surrt ein klei-
ner Helikopter. Alter Schmuck erstrahlt in neuem Glanz. Und neben-
an brutzeln Köstlichkeiten in der Pfanne. Eindrücke, die demnächst 
im Zauberkurs, im RC-Club, in der Fantasia-Werkstatt oder beim 
Koch-Tag für Kinder gesammelt werden können – alles neue An-
gebote im ebenfalls neuen Jahresprogramm des Jugendbildungs-
werks (JBW), das soeben erschienen ist. Mit einem umfangreichen 
Programmheft und online auf www.jbw.de wenden sich die Teams 
des JBW und seiner Einrichtungen wie der Jugendkunstschule, dem 
[Haus der Jugend]-Team oder dem Circus Harlekin mit Workshops, 
Kursen, Ofenen Angeboten, Trefs und zahlreichen Veranstaltungen 
an Kinder, Jugendliche und Familien in Freiburg. Anmeldungen sind 
ab Montag, 12. September möglich.
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Während die Kinder zaubern, basteln, toben und kochen können 
Familien Höhlen erforschen, mit Schneeschuhen wandern, im Fels 
klettern oder einen Tag auf einem Bauernhof verbringen. Neben vie-
len kulturellen und kreativen Angeboten für kleine und große Hände 
wurde vor allem der Naturerlebnis-Bereich für Familien deutlich er-
weitert. Alle Angebote und Veranstaltungen für Familien gibt es zu-
dem erstmals als praktischen Kalender für die häusliche Pinnwand. 
Zur langfristigen Planung ebenso wie für Kurzentschlossene.
Jugendliche bringt das neue Programm mit Skaten, Breakdance, 
Kampfesspielen und Urban Sports in Kontakt und in Bewegung. 
Beim Fotograieren in der Nacht, beim Filmen und Schneiden, in 
Mappen-Kursen, beim Mode-Zeichnen und Rappen im Freestyle-
Tref ist jede Menge Kreativität im Spiel. Das vielfältige Programm 
setzt dabei auf eine große Bandbreite an interessanten Angeboten, 
die zugleich eine Herausforderung bieten.
„Ofen für alle“ heißt eine Reihe, die Kinder und Jugendliche mit und 
ohne Handicap zusammen bringt, wobei Kinder und Jugendliche 
mit Handicap zusätzliche Unterstützung erhalten. Die Angebote, die 
in enger Zusammenarbeit mit dem „Arbeitskreis Behinderter an der 
Christuskirche“ (ABC) entstanden, wurden als eigener Flyer „Ofen 
für alle“ veröfentlicht, der online zum Download bereitsteht und im 
JBW-Büro kostenlos erhältlich ist.
Neben den eigenen Angeboten kooperiert das Jugendbildungswerk 
eng mit verschiedenen Freiburger Schulen, die es mit Circus- und 
Kunst-Projekten, mit Medien-Kursen oder – wie die beiden Wentzin-
ger Schulen – im Ganztagesbetrieb engagiert und kreativ in ihrem 
Bildungsauftrag unterstützt. Das gedruckte Programmheft ist da-
her nicht nur im Haus der Jugend erhältlich, sondern auch an allen 
Grundschulen im Stadtgebiet sowie in Kindergärten, Jugendeinrich-
tungen und Bibliotheken.
Parallel zum Programmheft bietet die Website www.jbw.de um-
fangreiche Informationen rund um das Jugendbildungswerk und 
seine Einrichtungen. Und natürlich das komplette Programm zur 
Online-Anmeldung mit vielen weiteren hilfreichen Elementen. 
Die Anmeldung zu den Kursen ist ab Montag, dem 12. September 
2016 möglich – online über die Website jbw.de, schriftlich mit der 
Anmeldekarte im Programmheft oder persönlich im Büro des Ju-
gendbildungswerks im Haus der Jugend in der Uhlandstraße 2. Eine 
Anmeldung per Telefon ist nicht möglich! Die Kurse beginnen am 4. 
Oktober 2016. 
 
 

Multiple Sklerose und Beruf
Am Freitag, den 16. September, lädt AMSEL e.V. zum Infonachmittag 
für berufstätige MS-Betrofene ein. Beginn ist 14 Uhr in der gemein-
samen Servicestelle für Rehabilitation/DRV Baden-Württemberg, Re-
gionalzentrum Freiburg, Heinrich-von-Stephan-Str. 3, Freiburg. AM-
SEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG 
in Baden-Württemberg e.V., ist seit 1974 Fachverband, Interessen-
vertretung und Selbsthilfeorganisation für Menschen mit Multipler 
Sklerose (MS) und ihre Angehörigen.
Berufstätige MS-Betrofene haben fast täglich Hürden zu meistern.
Gibt es Unterstützungsmöglichkeiten über das Integrationsamt an 
den Arbeitgeber? Welche Förderungsmöglichkeiten gibt es für den 
MSBetrofenen im Arbeitsverhältnis? Ist es sinnvoll, einen sogenann-
ten Schwerbehindertenausweis zu beantragen? Welche Vor- oder 
Nachteile sind zu berücksichtigen? Fragen rund um das Thema 
Multiple Sklerose und Berufstätigkeit werden von vier Experten der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg und des 
Integrationsfachdienstes Freiburg beantwortet.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung bis 
09.09. erforderlich beim AMSEL-Landesverband, Tel. 0711/69786-56 
oder E-Mail an cornelia.maier@amsel-dmsg.de. 
 
 

Vorbereitung auf den Hauptschulabschluss  
für erwachsene Gelüchtete
Start:  12. September 2016
Ort:  Kolping-Kolleg
 Hildastraße 39
 79102 Freiburg
Infos:  www.zweiter-bweg.de

Kontakt:
Bettina Verrier, Pädagogische Leiterin Fachbereich 2. Bildungsweg,
Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg, Landsknechtstr. 4, 79102 Frei-
burg, Tel.: 0761/70862-23, bettina.verrier@bwerk.de
 
 

Elektrotechnische Anlagen fachgerecht warten 
Eine elektrotechnisch unterwiesene Person arbeitet einer Elektro-
fachkraft zu bei Wartungsarbeiten, Instandsetzung sowie Durch-
führung und Dokumentation an elektrischen Anlagen und Be-
triebsmitteln. Eigenständig führt sie folgende Arbeiten durch: 
sicherheitsgerechtes Verhalten bei Fehlern an elektrischen Anlagen, 
Sicherstellen des spannungsfreien Zustands an diesen Anlagen. In 
einem Lehrgang vermittelt die Gewerbe Akademie Freiburg vom 19. 
bis 22. Oktober (Mittwochabend und Samstag) zentrales Wissen in 
diesem Bereich. 
 
Der Lehrgang ist zertiiziert und kann bei entsprechenden Voraus-
setzungen über den Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Auskünfte 
dazu erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761/152500. 
Infos sind auch unter www.wissen-hoch-drei.de zu inden. 
 
 

Ensemble Akademie Freiburg 2016 
„Solo am Morgen“
Barocker Orchesterklang oder Neue Kammermusik? Die Ensemble-
Akademie Freiburg besticht mit der Kombination von beidem.
Für alle Interessierten gibt es vom 6. bis 9. Septemberjeweils um 
9.30 Uhr im Ensemblehaus das „Solo am Morgen“. Der Eintritt ist frei. 
Näheres inden Sie unter: www.ensemble-akademie.de 
 
 

MEHRKLANG Klangparcours  
am Waldsee -Nacht und Tag-
Freitag 16.09.2016 von 19.00 - 23.00 Uhr
und Sonntag 18.09.2016 von 11.00 - 15.00 Uhr 
Als Auslugziel hat der Waldsee eine lange Tradition. Seit dem 19. 
Jahrhundert ist der Ort Erholungsgebiet für die Freiburger und noch 
heute spiegelt der See mit seiner Insel und dem alten Baumbestand 
dies wider. Man kann hier Tretboot fahren, im Winter bei zugefrore-
nem See Eishockey spielen oder ins Restaurant einkehren. Als Kon-
zertort für Neue Musik ist der Waldsee noch nicht eingeführt. Am 
Freitag 16. und Sonntag 18. September 2016 lädt Mehrklang- Ge-
sellschaft für Neue Musik Freiburg e.V. am Waldsee zu einem Klang-
parcours ein. An zehn Stationen werden Musiker aus Freiburg ver-
schiedene kurze Kompositionen zu Gehör bringen. 

Unter den Kompositionen beindet sich ein Auftragswerk von Mehr-
klang e.V., das sich eigens mit dem Ort befasst. Andere Musikstücke 
bespielen schwimmende Kürbisse, es wird ein kurzes Solostück für 
einen Kopf geben, einen Auftritt des Freiburger Akkordeonorches-
ters, des Musikervereins Littenweiler, des Freiburger Schlagzeuge-
nemble und des Ensemble Aventure, Christian Hommel und Mike 
Svoboda ua. Die einzelnen Stücke werden hintereinander gespielt 
und laden so zu einem musikalischen Rundgang ein. 

Die Natur ist kein Konzertsaal. Die Besucher dieses Open-Air Events 
können von Klangstation zu Klangstation lanieren oder sich auf ei-
ner der Bänke niederlassen und dort der Musik lauschen. Wer will, 
kann zu einem Waldspaziergang aufbrechen oder eine Pause im Re-
staurant einlegen und dann wiederkommen und weiterhören. Am 
Sonntag kommt dann auch die große Klang-Kugelbahn zum Einsatz, 
die Christian Dierstein vom ensemble recherche im Rahmen von 
Klong- Freiburger Kindermusikfestival, inanziert durch Mehrklang 
e.V. mit einer Klasse der Caroline Kasper Schule gebaut hat und zum 
Mitmachen animiert. 

Der Klangparcours ist ein Naturerlebnis mit Musik und ein Musiker-
lebnis mit Natur. Er erweitert die Wahrnehmung und lässt sich auf 
zweierlei Art erfahren: am Freitag 16. Sept. wird zum Nachterleb-
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nis, am Sonntag 18. Sept. zum Sonntagsauslug eingeladen. Denn 
im Dunkeln klingt es anders als tagsüber. 

Die Veranstaltung indet unabhängig vom Wetter statt. Freier Ein-
tritt. Spenden erwünscht. Mehrklang e.V. wird gefördert durch die 
Stadt Freiburg 

 
 

Gratiskonzert der  
Städtepartnerschaften Freiburgs 
Die Gesellschaft zur Förderung der Städtepartnerschaften Freiburgs 
e.V. veranstaltet in Zusammenarbeit mit der Stadt Freiburg zum 18. 
Mal ein anspruchsvolles Vokalkonzert mit fünf Vokalsolistinnen und 
Vokalsolisten aus den Partnerstädten Padua, Granada und Freiburg. 
Das Konzert indet am 

Samstag, 17. September 2016 um 20.00 Uhr 
im Großen Haus des Theaters Freiburg 

unter der Leitung des Freiburger Pianisten Bernhard Renzikowski 
statt. 
Da in diesem Jahr die Städtepartnerschaft zwischen Granada/Spa-
nien und Freiburg seit 25 Jahren besteht, werden viele Lieder spani-
scher Komponisten zu hören sein. Es erwartet Sie ein unterhaltsamer 
Konzertabend! 
Kostenlose Eintrittskarten sind bei der Bürgerberatung im Alten 
Rathaus in Freiburg erhältlich.
Die Zahl der Karten, die pro Person ausgegeben werden, ist auf zwei 
Karten begrenzt. 
 
 

Heimatverein Hansmeyerhof e.V. 
Tag des ofenen Denkmals 
Der Heimatverein Hansmeyerhof e.V. beteiligt sich am Sonntag, 
dem 11. September 2016, zwischen 13.00 und 17.00 Uhr mit 
einer Sonderveranstaltung auf der Hofraite des Hansmeyerhofes 
(Griesdobelstraße 18, 79256 Buchenbach) am landesweiten Tag des 
ofenen Denkmals. Hierbei werden den Besuchern unter dem Mot-
to „Ur-Omas Zeiten erleben“ Führungen durch den Hansmeyerhof 
angeboten sowie verschiedene alte Maschinen und Gerätschaften 
präsentiert und vorgeführt. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Wir, 
die ehrenamtlich Engagierten des Heimatvereins Hansmeyerhof, 
freuen uns auf Ihren Besuch! 

Schwarzwaldverein,  
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl 
Termine 

Donnerstag, Donn08. Sept. „Genießerwanderung mit CBL“, Raum Thie-
renbach/Guebwiller“, Morgenwanderung, Aufstieg: 300m, Gehzeit: 
2Std/7 km, Einkehr: im Restaurant, Bufet mit Vorspeisen nach Wahl, 
Hauptgericht, Dessert, Preis 17,90 €, ohne Getränke. Besuch der Basi-
lika. Wir fahren mit Pkw, Tref: 8,15 Uhr, P&R Bissierstr., Straba Linie 3, 
Information/Anmeldung:Manfred Metzger, Tel. 07665/2430, e-mail: 
info@manfred-metzger.de, Führung: CBL: P. Weiss / F. Fluchaire 
 
10. Sept. bis 17. Sept. „Wanderwoche an der Cote d‘Opal”, Wandern 
und Besichtigen mit CBL in Frankreich. Tref: 07 Uhr, P&R Platz Bissier-
str., Straba Linie 3, Information: Tel. 07665/2430, 
e-mail: info@manfred-metzger.de 
 
Samstag, 10. Sept. “Heimat-/Wanderakademie Ba-/Wü“, 
Kunst und Geschichte am Lorettoberg,  Anmeldung: Frau Camphau-
sen, Tel. 0761/38053-23, akademie@schwarzwaldverein.de, 
 
Samstag, 10. Sept. „Äulemer Kreuz zur Menzenschwan der Hütte“, 
Äulemer Kreuz(1140m)- Menzenschwand(895m)-Menzenschwan-
der Hütte(1200m), Tref: 9 Uhr, Hbf, Zug Seebrugg, Auf-/Abstieg: 
410m/300m, Gehzeit: 4,5Std/11km, schwer, Einkehr: am Ende, Ruck-
sackverplegung: ja, Führung: Gerda Just, Tel. 07633/16971 
 
Dienstag, 13. Sept. „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen die it machen. Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Tref: 17,30 Uhr, Stadtgarten Freiburg, 
Konzertmuschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
e-mail: waltersittig@aol.com 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 
 

Rat und Hilfe bei Demenz ... 
... bietet seit 2004 die Selbsthilfe-Initiative LABYRINTH e.V.: Sie hat 
im Dreisamtal zwei Wohngemeinschaften für je acht an Demenz er-
krankte Menschen initiiert – in der denkmalgeschützten „Birkenhof-
scheune“ in Kirchzarten-Burg und im ehemaligen „Gasthaus zum Hir-
schen“ in Freiburg-Ebnet. Ambulante Plegedienste gewährleisten 
rund um die Uhr professionelle Plege und individuelle Betreuung. 
Zusammen mit Angehörigen und Ehrenamtlichen sorgen sie für fa-
miliäre Atmosphäre, viel persönliche Zuwendung und ein abwechs-
lungsreiches Zusammenleben. 
Sie haben einen an Demenz erkrankten Angehörigen und interes-
sieren sich für ein Zimmer in einer Wohngemeinschaft? Oder Sie 
möchten sich vielleicht ehrenamtlich für Demenzkranke engagie-
ren? – Weitere Auskünfte und Beratung erhalten Sie bei unserem 
Vereinsvorstand:
•	 Telefonnummer: 0151-59093579 (mit Anrufbeantworter)
 
Nähere Informationen auch im Internet: www.labyrinth-freiburg.de 

Ende des redaktionellen Teils







Kennen Sie den Internaionalen Töpfermarkt im Erholungs-
ort Hüfingen? Dieser findet am 10. und 11. September 2016
in der historischen und denkmalgeschützten Altstadt im 
Rahmen der Internaionalen Keramikwochen stat. 
Verschiedene künstlerisch hochwerige Ausstellungen bilden
den Rahmen der Internaionalen Keramikwochen, die vom
10.09. – 28.09.2016 in Hüfingen stafinden. Eingebetet in die
Internaionalen Keramikwochen ist der Internaionale Töpfer-
markt als Höhepunkt am 10. und 11. September 2016 auf dem
Sennhofplatz in der Hüfinger Altstadt. Knapp 50 nach künst-
lerischen Gesichtspunkten ausgewählte Töpfer bieten ver-
schiedenste Keramikgegenstände an. In diesem Jahr feiert
Hüfingen das 25. Jubiläum! Zum 25. Mal findet das Keramik-
highlight im Erholungsort stat. Gäste aus dem In- und Ausland
besuchen jährlich die Internaionalen Keramikwochen.

Ausstellungen in der Rathausgalerie, dem Rathausfoyer sowie
im Stadtmuseum für Kunst und Geschichte geben einen brei-
ten Einblick in das Schaffen der mulikulturellen Keramiker. 
In der Stadthalle findet am Samstag, 10. und Sonntag, 11. Sep-
tember 2016 die Wetbewerbs- und Verkaufsausstellung 
„Der Jubiläumsisch zum 25.!“ der Töpfermarkteilnehmer
mit Publikumsgewinnspielt stat. 

Eröffnet werden die 25. Internaionalen Keramikwochen am
Freitag, 09.09.2016, 19.00 Uhr durch Bürgermeister Michael
Kollmeier.

Der 25. Internaionale Töpfermarkt findet am Samstag, 
10. Sept. 10.00 Uhr – 18.00 Uhr und Sonntag, 11. Sept. von
11.00 – 18.00 Uhr stat. Die Ausstellungen im Stadtmuseum
für Kunst und Geschichte sowie im Rathaus sind zusätzlich
am 18. und 25. Sept. 2016 von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

Weitere Informaionen zu den Internaionalen Keramikwo-
chen finden Sie im Internet unter www.huefingen.de. Veran-
stalter der Internaionalen Keramikwochen ist die Stadt
Hüfingen in Zusammenarbeit mit dem Gesamtorganisator
Herrn Dr. Walter Lokau. 

Zu gewinnen gibt es tolle Preise!

1. Preis: 1 Wochenende für 2 Personen vom 09. bis 10. Sep-
tember 2016 mit einer Übernachtung im Landgasthof Frank
im Doppelzimmer, inklusive einem Abendessen und Früh-
stück. (Abreise erfolgt bis 10.00 Uhr). Zusätzlich erhalten Sie
freien Zutrit zu allen Keramikausstellungen am Töpfermarkt-

wochenende (10./11. Sep-
tember 2016) sowie je 2
Eintritskarten ins Schulmu-
seum, Römische Badruine
und eine Tageskarte für das
„aquari“ - Familienfreizeit-
bad mit Saunalandschat.

2.– 5. Preis: jeweils eine
Eintritskarte ins Schulmu-
seum und in die Römische
Badruine in Hüfingen sowie
freien Zutrit zu allen Kera-
mikausstellungen am Töp-
fermarktwochenende.

6. – 10. Preis: freier Zutrit zu allen Keramikausstellun-
gen am Töpfermarktwochenende sowie eine DVD der
Stadt Hüfingen.

Folgende Fragen sind richig zu beantworten:
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

1.1. Durch wen werden die 25. Internaionalen 
Keramikwochen eröffnet?

........................................................................................

2.2. Welches Jubiläum darf die Stadt Hüfingen 
in diesem Jahr feiern?

.................................................................................................

3.3. Wie heißt der Gesamtorganisator der
Internaionalen Keramikwochen ? 

.................................................................................................

Name: ........................................................................................

Straße: ........................................................................................

PLZ, Wohnort: ..............................................................................

Tel.-Nummer: ...............................................................................

E-Mail: .......................................................................................

Senden Sie den Coupon auf einer Postkarte an:

Stadtverwaltung Hüfingen | Bereich Tourismus und Kultur
Hauptstr. 16/18 | 78183 Hüfingen

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

GEWINNSPIEL
25. Internationaler 

Töpfermarkt
JUBILÄUMSVERANSTALTUNG
10. bis 11. September 2016 in Hüfingen

- Anzeige -

Einsendeschluss: 

Donnerstag, 

01. September 2016



Papeterie Buntstift
Dorfplatz 5 • 79252 Stegen • Tel.: 07661/98 19 49

vom 12.09. - 15.09.2016 durchgehend geöffnet ! 

Schu lakt ion
mi t  Sonderpre i s en

z.B. Farbkasten (Markenprodukt) e 2,99

Pelikan Farbkasten e 5,99

Seit über 25 Jahren erfolgreich!

Unterfordert Sie Ihr aktueller Job?
Sind Sie reisefreudig, leistungsbereit, belastbar
und wünschen die Chance, sich in einer neu geschaffenen
Abteilung in wenigen Monaten hochzuarbeiten?

Wir suchen:

Verstärkung in unserem Messe-Sourcing-Team
(Product Scouting).

Sie werden in der Position eines Sachbearbeiters starten
und von Beginn an internationale Messen in Asien und
Europa besuchen.

Wir benötigen NICHT:

berufliche Erfahrungen im Einkauf oder Produktmanagement.
Fleißige und belastbare Quereinsteiger aus allen Bereichen
sind herzlich willkommen.

Wir fordern:

gute Englisch-Kenntnisse, schnelle Auffassungsgabe,
Belastbarkeit, Bereitschaft zu intensiver Reisetätigkeit
(mehr als zwei Monate im Jahr; erster Reisetermin: 
Anfang Oktober 2016), Spaß an Herausforderungen,
Teamfähigkeit, Fähigkeit zum regelbasierten Arbeiten.

Wir bieten:

interessante und erfüllende Arbeit,

nationale und internationale Fachmessen-Besuche auch in
Übersee (China, USA, Taiwan),
außergewöhnlich gute Aufstiegs-Chancen, Arbeit in einem
dynamischen Team mit flachen Hierarchien, 
gute Ausstattung (iPhone, MacBook, Kreditkarte usw.)

Bewerbungen bitte an:

Mail: job@pearl.de oder
PEARL.GmbH, PEARL-Straße 1-3, 79426 Buggingen

Kl. HOTEL/PENSION od. altern. (Bauern-) Hof
in FR-Umland  von seriöser Familie von hier zum Kauf gesucht!  

Diskretion ist für uns selbstverständlich! 
Kontakt: 01573 - 229 47 07 oder heimfr@gmx.de 


